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' Bedingungen.
, Diese Zeitung wird jeden Mittwoch anf

einem großen Super Royal Bog»», mit ganz
neuen Schriften, herausgegeben.

" Der Subscriptions-Preis ist e i n T b a l e r
des Jab» 6, Mi V o r a n s b e z a b l n n g.?

! Im Fall dies nicht gestiebt, so werden ein
)Thaier und fnnf und zwanzig Cents aiigc-
i rcchuct.

s Kein SnbscribeiN wird für weniger als <> j
V Monaco angenommen, und keiner kann die
l Zcituug aufgeben, bis alle Rückstände darauf!

abbezahlt siud.
s Bekanntmachungen, welche ein Viereck

Z anSmachkn, werden dreimal für einen Tbaler
eingerückt, und für jede fernere Einriickung
fnnf nnd zwanzig Cents. Größere nach
Verhältniß.

! Diejenige wclche die Zeitung mit dcr Post
oder dem Postreiter erhalte», müssen selbst!
dafür bezablcn. >.

Alle Briefe an den Herausgeber müsse»
Postfrei eingesandt werdcn, sonst werd?» l
sie nicht aufgcnommc».

Auditor's Nachricht.
In dem Waisengericht von Lecha Co.

In dcr Sache der Rechnung von Jacob!
Knanß nnd z?enrv Knauß. Administratoren
VtM der Hinterlafienslliaft der verstorbenen

f?l»na Maria Knanß, letzthin von Salzburg!
Tann'chip Lecha Caunty.

Uud »nn 7, 1841, ernannte die Conrl
Job« D. Lawall, Christian F. Beitel nnd H
W. Kveiv, als Auditoren, nm besagte Rech-
nung überzuseben, wenn nöthig nberzusrltel«

. und bei dem nächsten fefgesetzten Waisenge-
richr Bericht zu erstatten.

. Aus den Urkunden,

HRM Deze gts,

C. S. Busch, Schreiber.
Die oben genannten Auditoren,werden sich

zn obigem Endzweck versaminrln, am Frei-!
tag den 25sten Jnni, nächstens, niu IN Übr
Vormittags, am sAastbause von John Gr«'ß,
in der Stadt Allentann, wann nnd wo sich
alle interessirte Personen einfinden mugen,
wenn sie es sür iivtbwciidig erachte».

C. F. Beitel. )

. H. W- Kneip, /-Auditors.
I. D. Laivall,^

Jn»i9, nq?3m

Anditors-Anzeige.
In dem Waisengoricht von Lecha Eo.

In der Sache der Rechnttiig von Peter
Reinschmitt nnd Paul Knaiiß,Administrato-
ren von der Hinterlassenschaft tes versterbe- >

neu ?aeob s?artzell, letztbin von Nieder-Ma-!
cungic Taunschip, Lecha Cannty.

Und nun Mai 7,18 11, ernannte die Conrt
James Hall, als Auditor nm bcsagte Rech-
nung'zu »berfeben, wenn nötbig nberznsetteln,!
Vertbeiluiig unter seinen Creditoren zu ina >
chen, und bei dem nächsten festgesetzten Wai-
sengericht Bericht zn erstatten.

Ans den Urkunden, ?B c z e u g t s,
C. S. Busch. Schreiber.

Dcr oben genannte Auditor, wird an sei-
nem Wobnbansi.' in Allentann am lOten Iu- i
li nächstens, nm 10 Übr Vornnttaas anzu-
treffen sei», z» welcher Zeit nnd Ort sich alle
Jiitoressine eiirssndcn können, wenn sie eS f»r

-gut achten.
James 5)all, Auditor.

Jnni 16. nq 2m

WaifengerichtS-Verkanf.
In Kraft und Zufolge eines Befebls ans

Waisengericht von Lecha Caunly, soll
>a»f öffentlicher Vcudu verkauft werden, am
Samstag de» 3ten um IttÜbr

Vormittags, auf dem Platze selbst,
Ei» Wirthshaus-Srand.

«lik einem Schvp und zwei Acker Land, gele-
-gen m Millerstown,N Macungie Taunschip,
'<'echa Caunty, gränzend an Land von Dr
Hoffman, Lewis Loras nnd andere. Es ist
eine Scheuer und Stall darauf errichtet. Es
befindet sich auch ein niefehlender Brunnen
darauf.

G l e i ch 112 a ll 6
rin Gewisses Stück Land gelegen in Ober-
Milford Taunschip, Lecha Caunty, an dcr
Straße die von Millerstaun nach der Hamv--son Fnrnace fnbret, enthaltend3tt Acker. Ein
Tkeil davon ist gutes Holzland. Es ist daS
hinterlassene Vermögen des verstorbene» >
George E h r i st in a n, Esq. » !

Die Bedingungen sollen am Tage dcr Ven-
dn bekannt gemacht und Credit und Aufwar-
tung gegeben werden, von

James Cdristman, Adm'oc.
Ul"?>m nämlichen Tage sollen auch Bau-

erngeräthschafren von verschiedenen Arten
verkauft werden.

Juni IL. 1841. »q?2m

Äerden verlangt.
S4M» bis «8W werden« sogleich verlangt, j

wvrnc gnte Versicherung gegeben werden soll.
DsS nähere erfährt man in der Druckerei des '

Lecha Parno?c>.
April 7, «q?Sm -

Tax-Collektors.
Die Commißioners lmben am 7ten Juni

folgende Herren als Tar - Collektoren fnr
das künftige Jabr, für die verschiedene Di-
strikte in Lecha Cannt» angestellt:

Stadt.?Samuel Mover,
Nortbampto» Taunschip.? B. Eisenhard.
Salzburg.?Conrad Stöbr.
Ober-Sancona.?Samuel W- Sclzneider. j
Ober-Milforv.?Cbarles Foster. '

Piacungic.?Daniel Schlauch.
Süd-Wbeirball.?Danicl Giitb, fcn.
Nord-Wbcitball. ?Abraham Jacob.
Lowhill.? Oennis Dcibcrt.
>?anovcr. ?Jacob Bast.
.Heidelberg.?Natban German.
Weißenburg.?Nicholäus Werley.
Lvnn ?Job» Neff.
Nieder Macuugie.?John Maddern.

s)ettr« )

. P. Pearson, > Commisstonels.
Tun. Weiß,^

Juni 1«, nq?3m

Öessemliche Vendn.
Samstags den 3lcn lulv uäll sieus, nm 12 >

Übr Mittags, sollcn am s>inse von .Henry
i»N iu Süd-Wbeitball Tauuschlv. Le-,

cha Cauntn, folgende Artikel auf öffentlicher >
Vendu verkauft werden :

Eine Dreschmaschine nnd Pferdetrafr, eine
eine Windmühle, eine Snl- -

tv, ein Schmied - Blasbalg, ein Mousebole-!
Zlnibos, nebst verschiedcnen andern Scliwicd-
Gerärbschastc». Gleichfalls, ungefähr Ii«)
Acker Wafte» im Felde, mit dem Slrob, und ,
12 Acker Rogaeu mit deni Stroh, nnd sonst
noch viele Artikel zu weitläustig zu melden. >

Die Bedingungen sollen am Tage des Ver-
kanfs bekannt gemacht und Aufwartung gege-
ben werten, von

Salomon Fogel,
Perer Blank,

Assignies von Henry Guib jun.
su»i 9, nq?3m

Vekanlltmachung.
Nachricht wird biermit gegeben daß die Un-

terschriebenen, als Agrntc» dcr HintcrlasstN-
schaft, dcs Verstorbene» Andreas ra n st,.
letztbin von - Milford Taunschip, Lecha
Cannty, angestellt sind, nm besagte Hinter-
lassenschaft zn berichtigen. Destbalb werden >
alle diejenigen welche noch an besagten Ver- >
storbcnen schuldig sind ersucht innerhalb 4
Monaten an einigen der Agentc» abznbezak- -
>en, nnd diejenigen welche noch rechtmäßige
Forderungen zu mache» babeu, mnsse» auch
solche in bcsagicm Zcilraiim woblbestätigt cin-!
I'äiidigcn, damit Richtigkeit gemacht werde»
kann.

Joel Kraus?, Allentaun,
(George S. Kraust, O. Hanno
Samuel Kraus!, 5 ver Tsp. >

Agenten für die Wittwc uud Erbcn.
Junik». nq-Vm

?lfsignie-Nachricl't.
Da Philip Romug nnd seine Frau

eidia von Nieder - Maenngie Taunschip,
i.'?cha Cauut», vermittelst einer Freiwilligen !
lleberschreibnng, datirt Mai 14,1841, atl ihr
Cigentbum, liegendes, persönliches nnd ver-
mischtes an de» Unterzeichnete» übertragen
babe» und zwar zum Besten der Creditoren
res besagten Pbilip Nomig, so werden hier-
mit Alle, welche noch auf irgend eine Art an
besagten Pbilip Nomig schuldig siud, snfge-!
fordert, zwischen nun und dem 1. Jnly abzn-
bezablen?nnd Solche, welche »och rechtmäs
ssge Ansprnche «» den besagten Pbilip Romig
baben, werden ebenfalls aufgefordert, ibre
Rechnungen innerbalb obenbcstimmtem Zeit-
räume, woblbestätigt einzuhändigen, an j

I. Isaac Breinig, Asstguie.
Mai Iv, nq?3m l

N a ch r i ch t.
In der Conrt von Common Plcas ven Le-

cha Cannty, in der Sache dcr Ucberfchreibnng
oon Io h » A l b r i g h t an Io se p h G u t h
;»m Besten seiner Creditoren.

Mai 8, 1841, ernannte die Court George!
Rhoads, Esq. als Commissioner, um die Na-
men der Creditoren, des besagten John Al-1
drigbt, sh wie den Betrag zu ermitteln, wel- l
cher kili jeder am Tage der Ueberschreibung
zu fordern batte. So werden biermit alle
solche der Creditoren des besagten Job» Al-
bright anftzefordert ihre Forderungen bei dem
besagten Commissioner ein;nbändigen an oder
vordem 2t>sten Juni in seiner Amtsstube in j
Allentaun, an welchem Tage der Unterschrie- i
bene die Pflichten seiner Bestimmung erfüllen
wird.

George Nhoads. '
Juni 2. nq?3m

G-y x s./' !
D» Unterschriebene bietet an seiner Müh-

le, in Süd-Wheirkall Touiischip, 7b Tonnen
Gyps zu Berkauf an. Man kann denselben
nach Belieben, gemahleü oder in Steine», er-
bajten.

Jacob Scbantz.
April?, nq-.3m l

Assignies-Nachricht.
Da 5) e n r n G » t b, jr nnd seine Frau

Lidia von Sud-Wbeiiball Taunschip, Le-
cha iZauntv, vermittelst einer Freiwilligen lle-
bcrschreibnng, datirt April 8, 184 lall' ibr
Eigentbum, liegendes, persönliches und ver-
mischtes an die Unierzeichneten übertragen
babe» nnd zwar znm Besten der Erediloi en
des besegle» Hen»'» Gn'b,jr. so werden hier-
mit Alle, welche noch anf irgend eine Art an
besagten Henry Guib schuldig sind, aufgefor-
dert, zwischen NN» nnd dem Isten July abzn-
bezablen?und Solche, welche noch rechtmäs-
sige Ansprüche an den besagten Gntb haben,
werden ebenfalls aufgefordert, ihre Rechnun-
gen innerbalb obenbkstimnitem Zeiträume,
wobllestätigt eiuzubändigen, an

Salomon Fogel, ? -

Peter Blank,
Mai 5. nq-Kni

Aftlgnies-Nachricht.
' Da D a ni c l M. 5) eim b a cl> von der
Stadt Allentann, Lecha iZapnly, venniltelst
einerfreiwilligen lleberschreibnng, datji t April
2 t, 1841, all' sein Eigentbnm. liegendes, per-
sönliches, so wie vermischtes an den Unter-
zeichneten übertragen bat nnd zwar zum Be-
sten der Cieditorcu dcs bcsagtcn Daniel M.
Heimbach, so werden biermit Alle, welche
noch anf irgend eine Art an bcsagtcn Danicl
M. Dimbach schuldig sind, aufgcfordert, in-
ucrbalb ij Mongtcli gbznbezableu?uud Sol-
che, ivelclie uoch iccl'tinäßige Anfvrüche an
den bcsagtcn D. M. s>cimbäch baben, werden
ebenfalls aiifgcfordcrt, innerbalb obenbe-
stimttite» Zciiranme, ibre Rcchnnngcn wohl-
bcstüllgt einzuhändigen, an

Chaleö Seip.
Allentaun, M«i 5. nq?vi»

- Nachricht.
Alle diejenigen welche noch schuldig sind an

die Firma der Doktoren Scholl und Seibcr-
ling,,verde» ersucht zwischen nun nnd dem I.
August Zabliing z» mache» ; indem Dr. Sei-
berling die Nachbarschaft verlaßen hat,'und
alles in Nichtiakeitgebracht j» febeii wimfcht.
Es ivird'gebofft daß diese Nachricht niclit »«-

deachtet gelaßen werde» wird, weil »ach be-
sagtem Tag die Biicher den Hände» eines
Friedensrichter zum eintreiben übergeben
werdcn.

G. I.
I. Seiberliiiq.

Juni IN, nq? !j?,

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Court vo» tZommon-

Plies soll gebalte» werden, am Dienstag den
2l)sten Juli nächstens, um ltt Übr Vormit-
tags, im öourtbause iu Allentaun, wo alle
Pcisoueu sich einfinde» können die Geschäfte
haben.

lesse Samuel, Protb'r.
Juni 16. na?3n>

Waisen - Collrt.
Eine aufgeschobene Waiftncourt wird ge-

halten werten am Dienstag de» mosten Juli
nächstens, um 10 Ukr Vermitiags, im tson»t>
banse in Allentaun, wo alle Personen sich ein-
finden könne» die Geschäfte baben.

Charles S. Bilsch, Schr.
Juni 10. nq?2»l»

V Ii s ch k i ll
Satinet Manufaktur.

Die Unterzeichneten benachrichtigen das
Publikum daß sie an ihrer Manufaktur in
Easton Wolle einnehmen, und dieselbe auf
verbeßerter Maschinerei, durch eifahrne Per-
sonen, zu Caßinet bearbeiten, und zwar an
folgenden Preisen :

Für Merino 45 Cents per Uard,
"Gemeine 374 " " "

. Butz, .Heller und Blitz.
Juni IL, nq?3m

An das Publikum.
Der Unterschriebene, durch das Zureden

seiner Frcnnde, macht dem Publikum bekannt,
daßer im Stande ist die PeilS (blutend oder
nicht blutend) zu curiren, sie mögen auch so ein-
gewurzelt sein als sie wollen. Er ist so gewiß
daß seine Mittel unseblbar sind, daß er keine
Bezablung verlangt, bis eine vollständige Cur
bewirbt ist. '

Dr. H. Fischcl.
Juni 9, nq?bv

Letzte Auffordcruug.
Unterzeichneter findet sich veranlaßt, alle

die, wckche noch gerechte Forderungen an ibn
zu machen haben, biemil nochmal öffentlich
zu crsnchcn, dieselben binnen drei Monaten
beiDavid S ch a U, Esq in Trerlertaun,
cinztfrcichen, welcher überbaupt die Liquida-
tion meiner Bücher übernommen hat. ?-

Briefe an mich bitte ich zu FrankiVen.
Eincinnatt, den Ivten April, 1841. '

T-u Zren Mai. '' 8

Letzte Anzeige.
Alle diejenigen welche noch an die s>inter-

laßenschaft des verstorbenen I. Schropp,
leiztliiii von Betblebem schuldig sind, werden
<>uin letztenmal ersnclit, an oder vor dem er-
sten Taq Jul» nächstens abzubezablen, indem
nach diesem Dalum die Rechnungen einem
Friedensrichter zum eintreiben übergeben
werden.

' Maria C.SchropP,)
Owen Rice, . >

'

Krauß, iriatorv.
Bethlehem, Mai 2t>. nq^Vm

Ernstliche und lel^tmalige
N a ch r i ch t.

Alle diejenigen, welche noch auf irgend eine
Weise schuldig sind an die Hinterlassenschaft
des verstorbene» P b i l i p D o t t e r e r,
letzthin von Ober-Saucona Tannschip, Lecha
Caunty, werde» biermit dringend anfgefor-!
dert, innerbalb W Tagen von heutigem Da-
rum an, in meiner Amtsstube in Ober-Sau-
cona, aiizurufen nnd abznbrzahlen. Wer
diese Aufforderung nicht beobachtet, nnd nach-
her llnkostcn. bckömmt, muß sich selbst die
Schuld auflade».

A. K- Witman, Adm'r.
De» 12tcn B/ay. nq?4m

Ernstliche nnd letztmalige
N a ch r i ch t.

Alle diejenigen, welche noch auf irgend eine
Weise schuldig sind, an die Hinterlassenschaft
der verstorbenen Elisabeth Frank,
letztbin von Ober-Saucona Tannschip, Lecha
Cannty, werden biermit dringend aufgefor-
dert, innerhalb UV Tagen von brntigrm Da-
lum an, in meiner Amtsslubezu Ober-Sau-
cona anzuruftu nnd obzubezablen. Wer
diese Aufforderung nicht brachtet, nnd nach-
her Unkosten bekömmt, muß sich selbst die
Schuld aufladen.

A. K- Witnian, Adin'r.
Den nq?4m

»Ernstliche lind letztmalige

N a ch r i ch't.
Alle diejenigen, welche noch ans irgend eine

Weise schuldig sind, an Abraha in V a n

s?o'r n, von Ober-Saueona Tannschip, Lecha
!Za»«ty, werde» biermit dringend aufgefor-
dert, innerhalb Vl> Tage» von heutigem Da-
tum an, in meiner Amtsstube, in Ober-Sau-
cona, anzurufen und abznbezablen. Wer
diese Anfforderung nicht beachtet nnd nachber
Unkosten bekömmt, muß sich selbst die Schuld
auflade».

A K. Witman, Assignee.
Den I2ten Mai. nci?4m

Jacob Widmer, !.
Schnei 'der in ?lllentaun.

Zeigt seinen Freunden und Gönnern an,
ldaß er sich entschloß?» bat, in Allentaun zu
bleiben und sein (Geschäft an seinem srübercn

No. 7 Wilsons Gebäude, in der Ha-
milton Straße, beweiben. Alle Arbeiten, die
in sei» Fach geböre», werden zu seine» ge-
wöhnliche» woblfeilen Preißen gn!, geschmack- .
voll und nach den nencstkn Mc?dn ausge-
führt.

Mai 12, nq-Sin

Bekanntmachung. >
Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-

legenbeit,seinen Freunden nnd dem Publikum
Überhaupt, anzuzeigen, daß er das

Wollkarten
aii Adam Germans Mühle, in Heidelberg
Tannschiv, Lecha Launty, ungefähr eine Mei
le von Sägersville, betreibt, allwo cr dieieni-
gen die ibn init ibrer Knndsckasl beebren, auf
die billigste und pünktlichste Weise bedienen
wird. Er versorgt auch das Zöpfen und
schmutzen, iveun es begehrt wird.

Naihan German.
Mai 5, »q?Zm

i
Nachricht,

wird hiemit gegebn, dag der Unterschriebetie l
als Administrator von der Hinterlaßenschafr!
seines verstorbenen Vaters G e org e s>el s-
r i ch, letzthin von Süd-Wbeithall Taunschip,!
Lecha Caunty angestellt worden ist. Alle, wel- >
che noch auf irgend eine Artan die Hinterlas-
senschaft schuldig sind, werden aufgefordert!
innerhalb drei Monaten abzubezablen ?und >
Solche, welche noch rechtmäßige Forderungen
an dieselbe baben, werden ebenfalls aufgefor-
dert, ihre Rechnungen innerhalb bcnamter i
Zeit, wohlbestätigt einzuhändigen.

Reuben Helfrich.
Süd-Wheithall, März 17, Km?

Ein fremder Schaasbock
Befindet sich schon seit 6 Monat auf dem

Platze des Unterzeichneten Hannove!'

l». >

INo. 17.

Bekanntmachung.
Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-

legenheit seijien Freunden, und dem Publikum
überhaupt, anzuzeigen, daß er das Schneider-
Geschäft noch immer an demselben Ort, wo
es ebedem von Colver und Zöllner betrieben
wurde, in BierySport, Lecha (Zaunth, fortbe-
treibt, allwo cr alle, die ihn midtbrer Kund»
schert beebren werden, billigZedienen wird.

Er erbält immer die neuesten Moden von
Philadelphia, vcrsvricht so sclwne Arbeit als
sie soustwo gemacht werden kann, und stebt
gut für aUe seine Arbeit.

» Samuel Colver.
»ci?» Ein Gesell, der sein Handwerk gut »er«

siebt, kann bei ibm auf lange Zeit Arbeu rech»
nen, weun er sich sogleich meldet.

Hanover, März 10, *?Sm

Das bekannte Pferd
S n a p Dragon,

wird dieses Jahr für
Mähren gehalten wer-
den wie folgt, nämlich:

> u Vom ISten April an
Stalle »on Je!'»

Odeuwälder, in Allen Tannschip, Nortkamp-
>on Caunty, wo er die erste Hälfte von neun
Tage» steben wird nnd die übrige Hälfte am
Stalle des Unterzeichneten, in Nord-Whrit-
ball Taunschip, Lecha Caunty; und auf diese
Weise wird regelmäßig alle neun Zage wäh-
rend der Jabrszeit abgewechselt. DerPreiß
für die Versicherung eines Fullen ist S Tha-
ler und für die JabrSzeit 4 Tbaler. Wer ei-
ne Mäbre vertauscht, ebe man weiß, ob sie
trächtig ist oder nicht, muß die Versicherung
bezahln.

Jacob Schreiber.
März 24, *?3 m

Werden verlangt.
Zwei Lehrlinge, die das Gerber- und Leder-.

Bereiter Handwerk zu erlernen wünschen, die
zwischen dem Alter »on 15 und 17 Jahre»
sind, werden sogleich bei den Unterschriebenen
in der Stadt Vxtblehem verlangt. Sie kön-
nen auf vortbeilbafle Bedingunzen rechne»wenn sie sich.sogleich melden.

Joseph Ulbert und Sohn.
Bethlehem, März 10, Zm

Ein Haus zu verlehnen.
Ein großes drei-stöckigteS Haus, sobne die

vordere Stube,) gelegen in der Hamiton-
Straße ist zu verlehnen. W?nn es verlangt
wird, so kann die Rente in Boarding bezahlt
werde». Besitz kann bis zum Isten lunyge-
geben werden. Man melde sich bald in die-
ser »

Druckercn.
Allentaun, April 21. . --Sm

Eine Leichenrede, /
anf den Tod des

William .Henry Harrisan,
President t'er Bereinigten StaateZ, gehalten
von lobn A. Probst, Predigsr M der Sa«
lem's Kirche in Forkö ist soeben
zum Verkauf indieser Druckerei erhalte» wor-
den. Preis I2j Cents.

~

Eme vttlorne Kuh
Befindet sich seit einiger Zeit anf dem Lan-

de des Unterschriebenen jnLowhill Taunschip,
Lecha Caunty, woselbst sich der Eigner gegen
bezakluvg der.Unkosten abznboklen bei

Andreas Knerr.
Juni S, nq?«m

Ein Weber-Gesell.
Der das leinen Tuch und Eärpet Weben

vollkommen verstebt, kann eine» guten Lobn» ,
und Arbeit auf ein ganzes Jabr erhalten,
wenn er sich sogleich meldet bei dem Unter-
schriebenen in der Stadt Allentaun, nahe
bei Goundie's Bierbrauerei.

Charles Waqner.
J«ni 2, SM

? i

Stadt - Lotten
zumPrivat-Verkauf.

Ei»M Stadt-Lotten innerhalb der Stadt
Allentaun, werden biermit zum Verkauf an-
geboten. Da« Nähere ist zu erfadren, bei

I. B. Moser.
Allentaun, Mai iL. nq?Zm

Neue Tauffcheine.
Eine ganz neue und schöne Art GeburtS»

nnd Taufschemc sind soeben verfertiget wor-
den, und zemablteund »«gemahlte Errmpla-
re ,?nd Ii» drr Druckerei dieser Zeitung, beim
Einzeln, Dmzend und.Hundert, zu einem bil-
lige» Preis zu haben. Krämer und andere
könMU damirversehen werden.

Gemahlner Gyps,
Soeben empfangen und z» verkaufen bei

Prch, Säger und Comp.
MematM, April ZI, n.^?Sm


